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In dexr Fremde.

Hami: ,Und wad madht denn der junge Renpen ?”

Rudi: ,Gejtorben!”

Sami: ,AH wad! So gejund und friftig wie er war. An wad
ift er denn eigentlich geftorben ?”

Rudvi: |, An Gift!”

Bami: ,Qft e8 denn miglich in jo quten BVerhiltniffen 2

Rudi: ,Gang natitclich! Cr erhielt vbon feiner Frau eine groe

Mitgift, fing an zu trinfen und ftarb deBhald jo frith.”
Grigenwahn,
@Grffer Reilender (am feuerfpeienden etna):
fommen Sie dazu, bor mir audzuipuden ?”
Btueifer Reifender: ,Storen Sie mid nidht, tch und der Wetna,
wiv fpuden.”

»Mein Herr, ivie

Tinguiffirdqes.
KQommt wirfli aller Rjum aud Jamaifa ?
Dad Wort deutet’s ja an: jamais!

In der BShulpturfalle.

Reilfender: ,Jeht begreii’ ich, mwavum man diefe Figuren Gdotter
nennt! Reine Koffer und Dedten haben fte, feine Tajche und VBiidecter und
fein Sdgerhemd; denen ift’s gottlich wobhl.

Porahnung.

Bofm: ,— — I, i bin i Verlegeheit — —.*

Pater: ,Shwyg mer! Wenn me geng ume [ht und nit jdhaffet,
mueB me jo i BVerleqebheit dho.”

/

durdyiweq bvovziigliche, fjonbern auch fehr viel Wbwed)Blung auftveijende. Sie
formen fommen, wann Sie wollen, fo werden Sie ein guted Programm finden.
Die famojen Clonwnd werden Sie dbann von Jhrer Schwermutl befreien und Jhrve
Frau bdie Schhmerzen im ,Chifelzah” vertreiben. — R. S. 1. B. Sie nehmen
biefe Sadje u tvagifd) und itberjehen dabei die lodende Feinheit, welde da-
binter ftedtt. — Spatz flog alfo wirflih vorbei. Dad ift nicht Hitbjch von ihm;
bafitr joll er damnm dad nddjte Mal feft an den Fdcden genommen werden.
Dafy er wieder froflich fingt, ift dod) einenweg febhr. erfreulid). — G 1. W.
RNatiirlich wird Jhnen gern entfprochen, auf die eine oder andeve Weife,
aber gebenfen Sie audy fritherer Abrede, Sie Ddiirfen den alten Freund nidht ju
febr an bie Wand bdriiden. — R. U. 1. A. Dag ,Siflthalbdhnli” fihrt duvd
ein jhin Stitd Welt und Taufende und Abertaujende werden nun tohl die lau-
jthigen GSdatten ded herrlicdhen Sihlwaldes ouffuchen. Dad wird mit der Jeit
ein , Wienermald”. — M. N. Der Fiivdjer ijt ein ,anerborner” Spazier=
giinger, behauptete jiingft ein FRedner in feinem VBortrag itber bie $eiligfeit ded
Walded; alfo ift ed mit dem Jaffen nicht fo tweit her, wie minniglich su jchimpfen
beliebt. — Denkeli. Die Befdheidenheit macht ebenfalld Anlehen bei Didjtern.
Da bietet 3. B. Ritdert dad hiibjche Stipchen: ,Jch bin die Blum’ im Garten
und mup in Stilfe warten, wann und auf welde Weife du trittft in meine Rreife.”
— A. v. A. Gie find ein jogenannter ,wiifter Pfitdi”. Erziihlen Sie dad bei
frifdhem Unftich, da wird’s ziehen. — A. H. 1. E. Der Gedante ijt nidt itbel,
aber ber Stoff liegt 3u fern ab; wihlen Sie jdhweizerifched ober fantonales, —
Schnecke. Sdinen Dant; fHoffentlich werden die Hiebe fiben. — T. L W.
Sehr angenehm, dodh fei zur Ridtichnur bemertt, dap. der ,Nebelfpalter” fiir die
Wahl des BVundesrathed durd) dasd BVolf eintreten wivh. Die Wahlen durd) bden
Gouvertin waren mit wenigen NAusnahmen nod) immer fo gut, wie diejenigen
Heinerer oder griferer Collegien. — H. 1. Fr. Erhalten und vermenbet. Dant,
— N. N. Sm Papierford bei gleihem Gelicyter. — BWerjchiedenen: WUnony-
med wird nicht angenommen und nicht beantiwortet.

bedeutend in den Preisen reduzirt, im Saison-Ausverkauf per Meter 45, 95,
stoffe, 125, 145 (Fabrikwerth Fr.1.40 bis 8.75), sowie waschachte Foulards (circa
6000 Muster) zu 27, 33 und 45 per Elle, Jedes Liingenmass an Private, liefert

Das Versandthaus Oettinger 1. €o., Jiivid).

d gratis.

i Grosse Resthestinde neuester doppeltbreiter Damenkleider-

Muster umgek

Brieflaften der Redaltion.

S. G. 1. U Der Gireud PHerzog gehirt in Jividh zu den gemn
gejehenen Gejellichaften und jo oft er hier war, fand er die Anerfennung bder
Gporttreife und aud) desd itbrigen Publifuma. Seine Leiftungen find nicht nuv

Feines Maassgeschaft fir Herrenkleider — Englische
Nouveautés, J.Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, I. Etage, Ziirich
T S T P S MRt

ANGLO-AMERICAN

unterm Hétel National Ziirich
T. A. Harrison, Direktor,

Leders (cuir de Russie),

+ Reit-Handschuhe

Weisse Glacé, extra stark (Peau de chien) m. 2 Fermoir
Dogskin Offiziers-Handschuhe (rothbraun), do.

ELEGANT¢, neuestes Genre Handschuhe fiir Damen und Herren, un-
iibertroffen in seiner feinen Ausfihrung, sowie Dauerhaftigkeit des

J. BOH N Y, Handschuhfabrik, Filialen: St.Gallen
ZURICH, Weinplatz. =

'.l.‘yroler Weine.

Mein grosses Lager von
vorziiglichen abgelagerten
Tyroler Weinen bringe in
empfehlende Erinnerung.

Marke ,,DOGSKIN“
Das Solideste in Leder und Naht.

Elegante Ausfiihrung. Direkter Verkaunf in
S L Wagenladungen oder in
Mﬂiﬁ&g !Hands@hﬂh@ Fiissern von 300 und 600
A Litern ab Bahnhof Ziirich.

Frad- Von den Aerzten als

bester Magenwein aner-
kannt. 19

Eugen Maurer,
7, Romergasse, 7,
(frither zur Tyrolerhalle).

Ta. , 450

| - Basel - Lausanne.

® ngl, Marchand Tailleurs
(omplete Ausstatinng

Béckereien,

Neue Gasbeleuchtung

Huf's Gas selbst erzeugende Lamper liefern ausserordentlich
hellleuchtende Gasflammen! Jede Lampe ist transportabel und stellt
sich das ndthige Gas selbst her. Kein Cylindér! Kein Docht!

Eine dieser Flammen ersetzt 4 grosse Petroleumflammen.

Vorziiglich fiir Restaurants, Fabriken, Bauten, Brauereien,

Lampen von 6 Fr, 25 Cts. an. Bronze-Probelampe und Zubehor

Flaschen- und Glaser-Reinigungs-Masehine,

welche zur griind-
lichen und schnellen
Reinigung aller Ar-
, ten Flaschen, Gli-
= ger u. 8. w. bei spie-
lend leichter Hand-
habung nur zu em-
pfehlen ist. Preis
fiir Flaschen 15 M.,
fiir Flaschen und

ohne Gasanstalt!
ohne Rihrenleitung!

Schlachthduser, Gérten, Strassen u. s. w. Gléiser mit Stinder

22,50 M, Preisl. m.iiber 300 Illustr. verschie-
5 AR A 4 henaill

oder V

fiir Herren 8 Fr. gegen

Bonneterie, Ganterie, Cravatten,
Caoutchouc-Mantel, Parfiimerie,
Thee, Teppiche, Linoleum etc.

franco.

| Sturmbrenner fiir Bauten und Arbeiten im Freien. — Schnell-
kocher, — Lotlampen, Lotkolben. — Illustr, Preisliste gratis und

Gebr. A. & 0. Hu

Hoflieferant Sr. Majestéit des Kaisers und Konigs.

% fiir Kellerei-
betrieb und Hausbedart gratis. 0

9
Hermann Delin, Berlin, Chorinerstr 9.

24-x
Berlin 8. W,
y 11 Johanniterstr.

Ein Prospekt, wichtig fiir

Geschlechtsleidende

Spezialitiit engl. Artikel.

,LDer Gastwirth®.

Schweizerisches Fachorgan
fiir Hotellerie und Wirthschaftswesen.

Offizielles und obligatorisches Organ
des Schweizer-Wirthe-Vereins
und aller Kantonal- und Bezirks-
Wirthe- Vereine.

Abonnement per Jahr 5 Franjxon.

Pariser
Gummi-Artikel

vorziigl. Ta.Qualitiit, versendet franco
gegen Nachnahme von 3—4 u. 5 Fr.
pr. Dtzd. (H24897) 112
Aug. de Kennen, .
Bahnhofstrasse 89, Ziirich.

Mv ———————————— T ————— —

in Fillen selbstverschuldeter Schwiiche,
Nervenzerriittung erschien in meinem
Verlage und wird den Interessenten
gratis und franco zugesands. 91

Dr. Mentzel, Hamburg, Seilerstr. 27.

Gummi-Artikiel

Sammtliche Clichés

mit Ausnahme derjenigen in den
Farbendrucknummern
ais dem , N'ebelspalter®

werden kauf- oder leihweise billigst
abgegeben von der Buchdruckerei des

in vorziiglicher

ert Qualitit, per

,,Nebelspalter‘ Dutzend zu Fr. 8, 4 u. 5 empfieﬁlt

Jacques Bollmann, Emil Biichell,
Unterer Miihlesteg 2, Ziirich. 9 Chur.




	Grössenwahn

